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Boꝛrede. 


Es bat Got ber Heylige geyſt jm dr, auch fm Irprvif. 
pſalmen von der seyt des Newen teſtaments klerlich weyſ⸗ 


ſagen laſſen / Das die prediget des heyligen Euangelione 


außgehen würde (ni alle weldt / Vnd das jnn allen ſpra⸗ 
chen vnd gesungen ſolt gepredigt werden / Vnd die leuͤtte 
bey allerley nation / dadurch zu gottes erkentnis kommen / 
Vnd alſo iſt auch verkuͤndigt von Chriſto / das alle weldt 
fbr preyſen / vnd ſhme jnn ſeynem Reyche dienen ſoͤlte. 
Welche groſſe tref fliche gnade anfenglich v5 der Apoſteln 
zeyt / durch vnd durch manigfeldig gangen / Vnd auch 
nu jnn dieſen letzten seyter ons jn Preüffen / aus lauter / 
bloſſer goͤtlicher barmhertzigkeit / reichlich widderfaren iſt / 
dafür wyr alle / billich mit allem fleyß vnd rechtem ernſt / 
gote danckbar fein / vnd allenthalben dienen ſoͤllen / vnd 
ſeyne ehre helffen foͤrdern vnd fortſetzen. Derwegen auch 
dieſer alte vnd gemeyn Catechiſinus if jnn vndeudſcher 


Peůßniſcher ſprach / wie die vff Samland / ſonderlich am 


rechten preuͤßniſchen orth vnd ſtrich gebreůchlich / aus 
F. D. vnſers gnedigſten herrn beuelch fn druck verordnet 
Damit die pfarhern vnd Seelſorger auffin lande / denſel⸗ 
bigen alle Sontage von der Cantzel / von wort zu wort / 
one Tolken / felbs ablefen / vnd dem vndeuͤdſchen preüß⸗ 
niſchem volcke / jn derſelbigen ſprache / mit fleys fürfpres 
chen ſoͤllen / Das alfo die pfarrer ſelbs moͤgen bebe ſungen 
vnd alten jm gebet vnd andern ſtuͤcken des Catechiſmi⸗ 
zu gelegner zeyt: wie es die kirchen ordnung vnd F. D. bes 
velch mitbringt / verhoͤren / Vnd koͤnnen alſo auch ju 
kranckheiten hiemit den letter fnm. dieſem Go eröftlich 
ſein. Vnd ob wol die pfarhern derſelbigen ſprache niche 
kundig / koͤnnen fie doch von (prem eygnen geſind daheim / 
wei fe das vater vnſer ſprechen denſelbigẽ preäßnifchen 
accent / vnd die pronunciation / ſo viel den Catechiſmũ ber 


trifft / wol mercken vnd leychtlich faſſen. Solchs aber 
alles / wird durch goͤtliche huͤlff vnd gnad / ongesweyfele 
nutz vnd frucht ſchaffen / Dazu verleybe Gott der Vater 
vnſers lieben herrn Jeſu Chriſti ſeynen ſegen. Amen. 


Es iſt auch zumercken / Wiewol die preuͤſſen vff Na⸗ 
tangen / pra doi jm Vater vnſer / verkuͤrtzen vnd ans 
ders außſprechen / iſt doch keyne ſonderliche enderung der 
wort / ſondern nur das fic etliche ſyllaben contrahiren ader 
zuſamen zyhen / vnd iſt alleyn die pronunciation etwas 
anders / vnd kan doch leychtlich von allen teylen vernom⸗ 
men werden. 


Dergleychen iſts auch mit den Preüſſen vmb Welar / 
die SE etwas nach dem Littawiſchen lencken. Es 
iſt aber derhalben von vnnoͤten / ſoͤlche geringe enderung/ 
jm druck am rande auſſen anzuzeygen. Die Sudawen 
aber / wiewol jbre rede etwas nyderiger / wiſſen ſich doch 
frm dieſe preuͤßniſche ſprach: wie fie albie jm Catechiſmo 
gedruckt iſt: auch wol at ſchie ken wi venemen alle wort. 

Wo aber ein wort قراط‎ weylen geendert wirdt / als zum 
Exempel / da die vff Natangen jn der vierde bitt / des Das. 
ter vnſers / für das wort Jneúrte/fagen Vnſer teglich brod 
gib vns dieſen tag vnd alle tage. Item Da die v 
Sambland / (m anfang des Glaubens fiir das wort A 
mechtigen ſchepffer / brauchen ein ſoͤlchs wort preuͤß niſch 
welchs heyſt / der alles kan vnd weyß. Soͤlchs aber iſt 
aus vngeſchickligkeit der Tolcken erſtlich eingefuͤret / Die 
haben nicht fleyß gethan / eygentliche wort dazu zufinden. 

nd weyl ſoͤlche eingemengte preuͤßniſche wort / nicht 
fo deuͤdlich / eygentlich vnd volkõmen außdrucken die are 
vnd den verſtant ber wort / was fie zu latein vnd deüdſch 
bedeuten / left mans billich alleyn bey dem rechten “لكام‎ 
niſchen bleyben / wie es alhie gedruckt ſtehet. 


Die Sehen gebot Gottes. 
as é 
Du olt nicht ander götter haben. 
Das Ander. 
Du ſolt den namen Gottes nicht 
vnnützlich füren. 
Das Dritte. Vë 
Du ſolt den feiertag heiligen. 
Das Vierde. 


Du ſolt deinen vater vnd mutter 
ehren. 


fte. 


Du ſolt nicht Em 


Du ſolt ncht ben 
Das Siebende. 


Du ſolt nicht ſtelen. 


Das Achte. 
Du folt nicht falfcb gezeũgnis re⸗ 
den wider deinen negſten. 


Staey deffempts Pallapfaey. 


Thou ni tur kittans dei wans tur? 
rettwey._ 


Anters, 


Zhou ny tur fchan emnen twaiſe 
2011096 ny anterpinquan menentwey 


Zboutur ſchan lankenan deinan 
ſwintintwey. 


Ketwerts. 
Thou tur twaian thawan bha mut? 


tin ſomonentwey. 


Penck ts. 


£bou nv tur gallintwey. 
Thou ny tur pattiniſkun lembtwey 


Sepmas. 


Thou ny or GEES 


Thou ny tur " falfcb widekauſnan 
waitiatun preiken twaten tawifcber 


Das Teuͤnde. : 
Du ſolt nicht begeren deines neg? 
ſten bawe. 


Das Zehende, 


Du ſolt nicht begeren deines neg? 
ften weib \ Knecht magts yibe 
oder alles was ſein iſt. | 


Der Glaube. 

£15 glewbe an Gott \ Water 
almecbtigen v Schepffer himmels 
vnd der erden; Vnd an Jeſum 
Chriſtum feinen eynigen Sohn vn 
fern Herren; Der empfangen tft 
vom heiligen Beyftı Geborn von 
Maria der jungkfrawen. idit? 
ten vnder ‘Pontio -Pylato, gecreũ⸗ 
tziget \geltozben vnd begraben. 


Nidergeſtigen zu der hellen Am 


dꝛitten tag aufferſtanden von den 


Newints. 
Thou ny tur pallapſitt wey twaiſei 
tawiſ cte buttan, 


eſſimts. 
Thou ny tur pallapſittwey twaiſei 


tawiſchis gennan waikan merg⸗ 
wampeckmader katan aſſen aſch. 


Stas Dröffs, 
S drowe an Deiuan Thawan 


wilmoſing y kae aft tayköwuns 


dangon bab femmin, Bab an Ye? 
ſum Chriſtũ ſwaian ainan Sunun 
nuſun rekian ‘Kas patickots aft 
aſſaſtan ſwintan naſeilen Sen 
mons aſſaſtan jungkfrawen 7 
rian.Stenuns po Pontio Pylato\ 
ſcriſits aulawons bab encops. Sam 
may leſuns preipekollim Tirtin 
deinam att ſkiwuns affa gallans. 


todten. Auffgefaren gen himmel. 
Sitzend sur rechten Gottes des 
almechtigen Vaters Dondannen 
er kommen wird zu richten die 
lebendigen vnd die toden. 

Ich gleiibe an den heyligen Beyfti 
Ein heylige Chꝛiſtliche kirche 
Die gemeyne der heyligen Dor? 
gebung der ſuͤnden. Aufferſtehung 
oce fleyſches PD ein ewiges 


leben. Amen. 


Das Vater nft, 


Ater vnſer der du biſt im him 


mel. Mebeyliget werde dein na⸗ 
me. Sukomme dein Reich, 
Deyn wille geſchee auff erden als 
jm himmel. Vnſer teglich 


Vnſey gobuns andangom Bin? 
dats preitickray Deiuas wiſmo⸗ 
fingis Thawas Stwendan per⸗ 
gubuns wirft pzeyleiginwey ſtans 
geiwans bba aulauwuſſens. 
As drowe an ſwintan nafeilen\ 
Ainan ſwintan krixſtianiſkun kir⸗ 
kim Ainan perroniſcon fwintana 
Et werpſannan grecom At ſkiſen⸗ 
na menſchon; Ha prabitſcun gei⸗ 
win. Amen. | 


Sta Zbawe nuſon. 

Dawe nufon kas thu afle an 
dangon. Swintints wirft twais 
emmens. -Pergeis twats laeims. 
Twais quaits audaſſeiſin na fem? 
mer key audangon. Nuſan Deni 


boot gib vue hewotte. Vnd 
verlag vue vnſere ſchulde ale 
wir verlaffen vnſern ſchuldi⸗ 
gern. Vnd nicht einfüre vns 
jnn verſuchunge. Sonder er⸗ 
löfe ena von dem ybel. 
Amen. 


| Don oer Tauffe. 
.. nfer berr Chriſtus fpracb zu 
ſeynen jüngern ١ Sebet hin jn 
alle weldt y leret alle Heyden 
vnd teuͤffet fic jm namen des 
Vaters vnd des Sohns y vnd 
des beyligen Beyftsıwer da el 
bet vnd getaufft wird v der wird 


Gite, wer aber nicht gleübet; der 


wird verdampt. 


nan gelttin dais numons ſchin⸗ 
deinan. Bha atwerpeis noumans 
nufon aüfcbautíne kay mas atwer 
pimay nuſon auſchantnikamans. 

Bha ny wedais mans enperban⸗ 
dan. dat is rankeis mans 
aſſa wargan. Amen. 


Aſſa ſtan Crixtiſnan. 
Nuſon Rekis Chꝛiſtus bela prey 
fwaíans maldallins\ Jeithy en 


wiſſan fwetan\ mukinaity wiſſans 


poganans Y bba crixtity dins en 
emmen Zbawasbba Sunosbba 
fwinte Naſeilis Kas drowe bba 
crixtits wirft \ftas wirft ociwurs \ 
‘Ras aber nidruwe + ftae wirft | 


proklantitz. 


Pom Sacrament 
des Altars. 


Vnſer herr Jeſus Chꝛiſtus 
jn der nacht do er verraten warda 
Nam er oae broot \ dancket 
vnd bracbe vnd gabs feynen 
júngern vnd fpracb wNemet 
bin \ Effet Das ift meyn leyb \ 
der fur euch gegeben wirdt \ 
Solches tbut zu meynem ge 
dechtnis. 

Desſelbigen gleychen nam er 
auch den kelch \ nach dem 
Abendmal \oancket vnd gab ſey⸗ 
nen füngern vnd fpracb y Hemet 
bin vnd trincket alle daraus! 
dieſer kelch iſt das newe Teſta⸗ 
ment jun meynem blut \ 
oae fur euch vergoſſen 


Aſſa Sacramentan 
bietis eden. 

Nuſen rickis Jeſus Chriſtus : 
anſtan nactin kadan pꝛoweladin; 
vmmits flan geittin \ dinkowats 
bba límats bha daits ſwaimans 
maldaiſemans bha belats\ vmaity 
ſtwen vedeitte s fta aft mais ker? 
mens\ kas perwans dats wirft \ 
ftaweidan ſegeitty pꝛey mayan 
meniſſnan. 

Staſma polleygo jmmitz der g 
Gan kelkan pho ſtan betten eden 
dinkowatz bha daitz ſwaimans 
maldaiſemans Daa belats ١ 7 
maitty ſtwen bba pugeitty wiſſay 
is ftafına y ſchis kelchs aft fta 
nawans teftamentan \ an maian 
kraugen + kba perwans palletan 


wirdt zur vergebung der fun? 
den. Solches tbut ١ fo offt jbrs 
trinckt; zu meinem gedechtnis. 


Sedꝛuckt zu Ronigfberg 
inn Preüſſen durch 
Hans weinreich. 


M. D. Aly. 


werſt pray att werpſannan gre? 
kun ſtewerdan ſegeitty kodeſnim⸗ 
ma vous po, itty pray tata 


meniſnan. 


m. 
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